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Der Frühling kommt!

Frühling, Ostern und  
das kleine Familienchaos
Endlich ist es so weit: Der Frühling ist da! Die 
Sonne lässt sich wieder öfter blicken, die Vö-
gel singen um die Wette, und überall sprießt 
und blüht es in allen erdenklichen Farben!

Und mitten in diese bunte Jahreszeit fällt 
Ostern – das wichtigste Fest im christlichen 
Glauben. Ostern ist mehr als bunte Eier und 
Schokohasen. Ostern bedeutet: Das Leben 
siegt. Hoffnung ist stärker als Angst. Und Gott 
zeigt uns: Es geht weiter – auch wenn man 

manchmal denkt, es 
sei endgültig Winter 
im Herzen.

Das Wichtigste zu Ostern ist auch die Familie, 
und wenn wir ehrlich sind: Familie ist nicht 
immer nur „Idylle im Frühlingsgarten“. Familie 
ist manchmal auch ein bisschen wie Osterei-
ersuche – man sucht nach Frieden, Harmonie 
und guter Laune… und findet stattdessen 
Diskussionen über den richtigen Kuchen, an-
gemessene Ostergeschenke und die Frage, 
wer schon wieder das letzte Ei gegessen hat.

Aber genau darin liegt auch etwas Schönes: 
Familie ist Leben pur. Da wird gelacht, ge-
stritten, versöhnt, umarmt, gegessen – und 
manchmal auch gleichzeitig alles auf einmal. 
Und so chaotisch es manchmal sein kann, Fa-
milie ist ein Geschenk.

Ostern erinnert uns daran, dass Gott uns nicht 
nur in den großen Momenten begegnet, son-
dern auch mitten im Alltag – zwischen Kü-
chentisch, Familienbesuch, Kinderlachen und 
vielleicht sogar dem kleinen Streit darüber, ob 
der Osterhase nun „wirklich“ existiert oder 
einfach nur sehr gut organisiert ist.

Vielleicht ist das die Osterbotschaft, die wir ge-
rade heute brauchen: Es muss nicht alles per-
fekt sein, auch unser Leben darf ein bisschen 
durcheinander sein, denn Gott liebt keine per-
fekten Menschen. Er liebt echte Menschen.

Ich wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes und fröhliches Osterfest!

Ihre Carolin Calabrese

Auf ein Wort

Ich will dich segnen, 
und du sollst ein Segen sein
So ermutigt Gott Abraham, als dieser auf-
bricht in eine neue Lebensphase. Und so 
steht es auf der Einladung zu meiner Ein-
führung am 1. März als Gemeindepfarrerin 
auf der 4. Pfarrstelle in Neumarkt. 

Es ist ein guter Anfang: Sich mit dem 
Zuspruch, gesegnet zu sein und dem 
Auftrag, für andere ein Segen zu werden, 
gemeinsam auf den Weg machen zu 
können.
Ich freue mich darauf, die Kirchengemein-
de mit ihren Angeboten und Sie und Euch 
persönlich kennenzulernen. Ich bin neu-
gierig, wo und wie die Gemeinde ein Segen 
ist für die Menschen vor Ort, für unsere 
Gesellschaft und in unserer Welt - und wo 
wir uns neu herausgefordert sehen, durch 
unser Reden und Tun Stellung zu bezie-
hen. Und ich bin bereit, meinen Teil dazu 
beizutragen. Dafür bringe ich einiges an 
Lebens- und Berufserfahrung mit:

Ich bin 60 Jahre alt, verheiratet und habe 2 
erwachsene Kinder. In den letzten 19 Jah-
ren war ich Gemeindepfarrerin in Feucht.
Seit 2019 unterrichte ich zudem an der 
FOSBOS in Neumarkt. 

An Neumarkt habe ich auch aus meiner 
Kindheit viele gute Erinnerungen, als mein 
Vater hier Pfarrer war. Nach unserem Vika-
riat im Dekanat Pappenheim haben mein 
Mann Roland und ich 7 Jahre in Tansania 
gearbeitet. Über die Kirchengemeinde 
Vorra führte uns unser Weg dann nach 
Feucht, wo ich auch künftig bei meinem 
Mann im Pfarrhaus wohnen bleibe. Mein 
Büro ist aber im Evangelischen Zentrum.

Der Sonntag, auf den mein erster Arbeits-
tag fällt, heißt übrigens „Reminiscere“, auf 
Deutsch: „Gedenke“. So will ich mich und 
uns gemeinsam in den kommenden Jah-
ren immer wieder an diesen Zuspruch und 
Auftrag erinnern: 

Wir sind von Gott gesegnet und sollen 
und können ein Segen sein – mit Gottes 
Hilfe. 

Ihre Pfarrerin  
Iris Barbara Thie
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Sachstand Christuskirche

Kosten der Sanierung und  
Neugestaltung unserer Christuskirche 
Im Januar 2020 lieferten die planenden 
Architekten und Fachplaner eine Kosten-
schätzung für die Sanierungs- und Umge-
staltungsmaßnahmen der Christuskirche: 
ca. 3,53 Millionen Euro sollte die Maßnah-
me kosten.

Niemand konnte zu diesem Zeitpunkt 
wissen, was die folgenden Jahre bringen 
würden und wie sich die Weltlage verän-
dern sollte.

Die Kirchengemeinde hatte ein gutes Pols-
ter an Eigenmitteln, die Landeskirche hat-
te 1,25 Millionen Euro Zuschuss zugesagt, 
20.000 Euro sollte es aus dem Kunstfond 
der Landeskirche geben, über die Städ-
tebauförderung war ein Zuschuss von 
300.000 Euro für den Gebäudeteil „Im Klos-
ter 9” in Aussicht gestellt.

Angesichts dieser Basis beschloss der Kir-
chenvorstand, bestärkt und unterstützt 
auch seitens der am Projekt beteiligten 
Vertreter der Landeskirche, den Entwurf 
von Brückner & Brückner Architekten um-
zusetzen.

Bei jeder Entscheidung, die man im Leben 
trifft, ist man immer erst hinterher klüger; 
das gilt für die großen und die kleinen Ent-
scheidungen.

Im Rückblick war der gewagte Schritt, die 
Christuskirche bei der Sanierung auch um-
zugestalten, aus meiner Sicht immer noch 

der richtige, auch wenn sich während der 
auf Januar 2020 folgenden Ereignisse die ur-
sprünglichen Kosten so nicht halten ließen.

Gekostet hat die Maßnahme am Ende nicht 
ganz 4,4 Millionen. Damit ist die Baumaßnah-
me circa 24 % teurer geworden als geplant.

Ein Blick auf den Baukostenindex relati-
viert diese 24 % allerdings. Die Folgen der 
Corona-Pandemie und des im Februar 
2022 erfolgten Überfalls Russlands auf die 
Ukraine haben die Baukosten in Deutsch-
land von 2020 bis 2023 im Durchschnitt um 
fast 38 % steigen lassen. Trotz unliebsamer 
Überraschungen während des Umbaus, 
die nicht vorgesehene Kosten verursach-
ten, wie massiver Pilzbefall im Dachstuhl, 
großflächig zu erneuernder Putz innen am 
Tonnengewölbe und an der Außenfassade, 
liegen die Mehrkosten bei der Christus-
kirche um 1/3 unter der allgemeinen Kos-
tensteigerung im Bausektor in demselben 
Zeitraum.

Zu 89 % sind die Kosten der Sanierung fi-
nanziert und erledigt. Knapp 11 % der Bau-
summe sind noch zu finanzieren. Dazu ist 
die Kirchengemeinde weiterhin auf Spen-
den angewiesen, und jeder einzelne Euro 
hilft dabei. In die Finanzierung der noch 
offenen Summe werden auch Einnahmen 
aus Erbpachtzins einfließen. So stehen 
die Chancen gut, dass die Kosten dieser 
großen Sanierungsmaßnahme in 10 bis 12 
Jahren alle beglichen sein werden. 

(mm)

Vorstellung unseres neuen Hausmeisters

Herzlich Willkommen, Herr Bauer!
Liebe Gemeindemitglieder,

mein Name ist Thomas Bauer und ich bin 
ab Februar 2026 der neue Hausmeister des 
Evangelischen Zentrums.

Als Handwerker mit Leib und Seele habe ich 
viele Jahre meinen eigenen Betrieb geführt, 
bevor ich vor Kurzem in den Ruhestand ge-
gangen bin. Ruhestand heißt für mich al-
lerdings nicht, dass ich stillsitzen kann. Ich 
brauche Aufgaben, etwas zum Anpacken, 
und genau das habe ich hier gefunden.

Zu meinen Aufgaben gehören unter an-
derem die Pflege und Instandhaltung der 
Außen- und Innenanlagen der Kirchenge-
meinde und das Vorbereiten unserer Ver-
anstaltungsräume. Kurz gesagt: Ich schaue, 
dass alles in Schuss ist und läuft.

Ich bin verheiratet, stolzer Vater zweier er-
wachsener Töchter, und vielen ist meine 
Frau vielleicht schon aus dem Pfarramt be-
kannt.

Als humorvoller und offener Mensch freue 
ich mich auf ein gutes Miteinander in der 
Kirchengemeinde.

Herzliche Grüße 
Thomas Bauer
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Dank-Stiftung

Gutes tun für Menschen in unserer 
Kirchengemeinde Neumarkt
„Ich habe allen Grund dankbar zu sein. Ich 
will von dem Guten, das ich erlebt habe, et-
was zurückgeben.“

Christa Gebhardt war das Wohl der Kirchen-
gemeinde Neumarkt, in der sie konfirmiert 
und die ihr zur Heimat wurde, ein großes 
persönliches Anliegen. Die ehemalige Leh-
rerin war über Jahrzehnte ehrenamtlich, 
u.a. als Vertrauensfrau und Prädikantin tä-
tig. Als Lehrerin war es der Stifterin wichtig, 
Kindern und Jugendlichen den christlichen 
Glauben nahezubringen. 

2004 gründete Christa Gebhardt die Dank-
Stiftung, um damit die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen sowie die Seniorenarbeit 
zu unterstützen. 

Seither konnte der Stiftungsrat, der sich aus 
Bernhard Hammerbacher, Marco Gmelch, 
Gerhard Pöhner, Pfarrer Michael Murner 
und Dekanin Murner zusammensetzt, je-
des Jahr die Arbeit mit Jugendlichen, Kon-
firmandinnen und Konfirmanden mit einer 
ansehnlichen Summe fördern. 

Der jährliche Ertrag des Stiftungsvermö-
gens hilft, auch die Seniorenarbeit für be-
dürftige ältere Menschen in der Kirchenge-
meinde zu gestalten. 

Dadurch wird die Stiftung zum Segen für 
junge und alte Menschen gleichermaßen.

Sollten Sie Interesse an einer Zustif-
tung haben oder die Ziele der Stiftung 
mit einer Spende unterstützen 
wollen, dann kontaktieren Sie bitte 
Pfarrer Michael Murner:  pfarramt.
neumarkt@elkb.de oder Sie überwei-
sen Ihre Geldspende auf folgendes 
Konto der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Neumarkt i.d.OPf.:

IBAN: DE95 7605 2080 0000 0199 84 
Zweck: Dank-Stiftung
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Stifterin Christa Gebhardt 
1924 – 2014

Predigtreihe 2026 MUSIK, DIE MEINE
„Ich sing dir mein Lied“ SEELE BERÜHRT

03. April · 10 Uhr

„Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?“ 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy mit Pfarrerin Barbara Thie

Christuskirche Neumarkt

19. April · 10 Uhr

„I am what I am“ von Lady Blackbird 
mit Pfarrer Michael Murner

Christuskirche Neumarkt

03. Mai · 10 Uhr

„Gospels als Hoffnung in unsicheren Zeiten“
mit den GospelVoices und stellv. Dekan i.R. Martin Herrmann

Christuskirche Neumarkt

24. Mai · 11.15 Uhr

„Geh aus mein Herz“ von Paul Gerhardt
MINIgottesdienst mit Pfarrerin Stefanie Probst-Wechsler

Kapelle im Lengenbachtal

31. Mai · 10 Uhr

„Donya“ und „Du bist mein Zufluchtsort“
mit Dekanin Christiane Murner, Shaghayegh Mohamedi und Pezhman Vaziri  

Christuskirche Neumarkt

07. Juni · 10 Uhr

„Gracias A La Vida“ von Mercedes Sosa
mit Dekanin Christiane Murner

Christuskirche Neumarkt



Freitags-Konfirmand:innen 2025/2026

Glaubensbekenntnis
 

Ich glaube an Gott,  
daran, dass er mich beschützt, unterstützt und mir Kraft gibt.

Und dass er da ist, auch wenn ich zweifle.

Denn Gott ist immer auf meiner Seite, 
auch wenn ich ihn nicht immer spüre. 

Gerade in schwierigen Zeiten habe ich oft das Gefühl, 
dass er fehlt.

Aber Gott ist auch dann unser Zufluchtsort, 
denn Glaube ist ein Gefühl,  

das jeder anders empfindet, 
Gott ist Liebe.

Ich vertraue darauf,  
dass wir durch unseren Glauben eine Gemeinschaft sind, 

die Gott nahe ist,  
zusammen oder auch allein jeder für sich.

Ich glaube, jeder Mensch hat eine zweite Chance verdient.

Denn Gott, Jesus und der Heilige Geist, 
die Dreieinigkeit, 

vergeben uns unsere Fehler und Sünden.

Ihre Engel begleiten uns auf all unsere Wegen.

Gott schenkt uns mit seiner Macht das ewige Leben.

AMEN
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Konfirmand:innen unterwegs

Freizeit in  
Stierhöfstetten
Von Freitag, den 09.01.26 bis Sonntag, den 
11.01.2026, durften 38 Konfirmanden aus 
den Gemeinden Neumarkt, Beilngries und 
Parsberg gemeinsam auf Konfirmanden-
freizeit in das Gerhard-Löffler Freizeitheim 
in Stierhöfstetten fahren. 

In dieser Zeit beschäftigten sich die Jugend-
lichen, zehn Teamer, Dekanin Christiane 
Murner, Vikarin Rebecca Balthasar und 
Pfarrer Wolfgang Döring aus der Gemeinde 
Parsberg mit dem 2. Sakrament der Evange-
lischen Kirche, dem Abendmahl. Dieses soll 
an Jesus Christus letztes Abendmahl, kurz 
vor Ostern, erinnern. 

Die Konfirmand:innenen beschäftigten sich 
unter anderem mit Fragen wie:

•	 „Wie wird Abendmahl gefeiert?“ 
•	 „Wer darf daran teilnehmen?“  
•	 „Wie oft wird Abendmahl gefeiert?“ 

Außerdem konnten die Konfirmanden bibli-
sche Geschichten pantomimisch aufführen, 
ein eigenes Abendprogramm entwerfen 
sowie einen Gottesdienst mitgestalten und 
den Altarschmuck für ihre eigene Konfirma-
tion basteln.

Doch selbst bei einem so ausgefüllten Ter-
minplan kam der Spaß nicht zu kurz. Dank 
des großen Schneefalls konnten die Konfir-
manden gemeinsam einen riesigen Schnee-
mann namens Oscar bauen.

Besonderer Dank gilt natürlich den 
Teamern, die sich um die Versorgung der 
38 hungrigen Konfirmanden gekümmert 
haben sowie Dekanin Christiane Murner 
und Pfarrer Döring, die sich um die Planung 
kümmerten.

Marie Patzig 
Konfirmandin



Ein besonderes musikalisches Highlight auch im Jahr 2026

Musik zum Feierabend
Auch in diesem Frühling findet wieder je-
weils mittwochs um 18.00 Uhr in der Neu-
markter Christuskirche die Reihe „Musik 
zum Feierabend“ statt. Für eine halbe Stun-
de erklingt in der Christuskirche wunderba-
re Musik. Dabei wird u.a. die Orgel zusam-
men mit verschiedenen Instrumenten zu 
hören sein. Den Anfang macht am 22. April 
die Posaune, der letzte Abend wird von dem 
Tenor Tilman Lichdi gestaltet. 

Der Eintritt ist frei. 

Anschließend kann man bei hoffentlich 
herrlichem Frühlingswetter mit einem Fei-
erabendbier oder Softgetränken den Tag 
ausklingen lassen. Unser Fundraising-Team 
wird uns wieder bewirten.  (bh)

Mittwoch, 22. April – 18.00 - 18.30 Uhr 
Roland Schmidt, Posaune   
Beatrice Höhn, Orgel 

Mittwoch, 29. April – 18.00 - 18.30 Uhr 
Christiane Rehm, Querflöte  
Beatrice Höhn, Orgel

Mittwoch, 6. Mai  – 18.00 - 18.30 Uhr 
Regionalkantor Peter Hummel, Orgel

Mittwoch, 13. Mai – 18.00 - 18.30 Uhr  
Lieder, die leuchten   
Tilman Lichdi, Tenor und Klavier 

Johann Sebastian Bach: Johannespassion 

Konzert an Bachs Geburtstag
Am Samstag, 21. März 2026 um 18.00 Uhr  in  der Klosterkirche St. 
Josef unter der Leitung von KMD Beatrice Höhn. 

•	 Marina Szudra, Sopran
•	 Johanna Krödel, Alt
•	 Tilman Lichdi, Tenor
•	 Markus Simon, Bass
•	 Evangelische Kantorei Neumarkt
•	 Barockorchester „Neue Nürnberger Ratsmusik“
 
Eintrittskarten sind online erhältlich bei www.okticket.de (s. QR-Code) 
sowie in der Tourist-Information in der Rathauspassage. (bh)

Konzert am Karfreitag  

Sieben Worte vom Kreuz – 
Pop-Oratorium von Albert Frey 
Am Karfreitag, 3. April 2026, findet um 19.00 
Uhr in der Neumarkter Christuskirche die 
Aufführung des Pop-Oratoriums „Sieben 
Worte vom Kreuz“ von Albert Frey statt. 

Die Chorleiterin des Landlchores Daniela Ja-
rolim schreibt dazu: 

Jesus am Kreuz. Eine dramatische Situation 
zwischen Leben und Tod. Jedes Wort, das 
jetzt gesprochen wird, zählt. Diese Worte 
stehen am Karfreitag im Mittelpunkt. Viele 
letzte Worte bedeutender Persönlichkeiten 
sind überliefert. Goethe verlangte sterbend 
„mehr Licht“. Letzte Worte verraten viel über 
einen Menschen. Doch was hat Jesus von Na-
zareth im Angesicht des Todes gesagt? Auch 
von ihm sind es nur wenige letzte Sätze, die 
uns in den vier Evangelien überliefert sind. 
Die „Sieben letzten Worte am Kreuz“ haben 
durch die Jahrhunderte unzählige Gläubige 
bewegt und Künstler inspiriert. Albert Frey 
hat diese Worte in Liedern und Texten in ei-
nem Pop-Oratorium neu interpretiert. 

Tiefgehende Texte und ergreifende Melodien 
beleuchten das Geheimnis des Kreuzes aus 
unterschiedlichen Perspektiven. Sie lassen 
uns nicht nur über den Mann am Kreuz stau-
nen, sondern bringen uns auch mit unseren 
eigenen Lebensfragen in Berührung. Als 
Chor haben wir uns von diesem Pop-Orato-
rium inspirieren lassen, in den Proben haben 
Melodien und Texte ihre Kraft entfaltet und 
unsere Herzen berührt.

Lassen Sie sich einladen zu einem Abend, an 
dem Musik mehr ist als Klang. Wenn für einen 
Augenblick alles andere still wird. Nehmen Sie 
sich Zeit zum Innehalten, zum Mitfühlen. Las-
sen Sie sich berühren von Musik, die mitten ins 
Herz trifft, und Worten, die nachklingen.

Wir freuen uns darauf, diesen Abend gemein-
sam mit Ihnen zu erleben.

Herzliche Einladung! 
Der Eintritt ist frei.

Chorleiterin Daniela Jarolim 
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Engagieren Sie sich ökologisch für die Kirchengemeinde Neumarkt

Umweltbeauftragte:r gesucht
Sie interessieren sich für Fragen des Um-
weltschutzes? Sie möchten Ihre Kenntnisse 
erweitern oder für unsere Gemeinde Neu-
markt einbringen?

Dann melden Sie sich bitte bei Pfarrer 
Murner: michael.murner@elkb.de

Der Kirchenvorstand benötigt für verschie-
dene Bau- und Sanierungsmaßnahmen den 
einen Menschen, der hier die Fragen der 
Nachhaltigkeit im Blick hat, sich informiert 
oder auch Gespräche mit den Handwerkern 
führt. Ihre Aufgabe wäre es, die Nachhaltig-
keit in die Diskussion des Kirchenvorstan-
des einzubringen.

Kein Experte sein

Aber Sie müssen Lust haben, sich mit dem 
Thema Photovoltaikanlagen, nachhaltiges 
Heizen etc. zusammen mit dem Bauaus-
schuss und Pfarrer Murner auseinanderzu-
setzen. Sie könnten so Ihren Beitrag zum 
Klimaschutz einbringen.

Von der Landeskirche gibt es Unterstützung 
durch die Fachexperten in München und 
den Klimaschutzfond. Lust bekommen? 

Dann melden Sie sich doch im Pfarramt 
oder direkt bei Pfarrer Murner. 

(cm)

Eine gute Grundlage für den Nachfolger unseres Gemeindebusses

Herzlichen Dank für Ihre 
Spenden bei der Weihnachtsgabe
Herzlichen Dank sagen der Kirchenvorstand 
und das Team der Haupt- und Ehrenamt-
lichen für die 11.125 Euro, die im Rahmen 
des Weihnachtsanschreibens gespendet 
worden sind. 

Damit ist eine gute Grundlage geschaffen 
worden, damit beizeiten ein Nachfolgefahr-
zeug für den 18-jährigen Gemeindebus an-
geschafft werden kann. 

Er ist in vielen Situationen des Gemeinde-
lebens als “Lastenesel” oder zum Trans-
port von Kindern, Konfis oder Erwachsenen 
nicht wegzudenken.

Alle zukünftigen Einzelspenden unter dem 
Stichwort “Gemeindebus” werden in den 
nun angelegten Rücklagentopf fließen und 
helfen, dass wir als Gemeinde bei vielen Ak-
tionen auch weiterhin mobil sein werden.

(mm)

Steiner-Heinlein spielt und kommentiert Werke von Bach, Kodály und Honegger

Cello-Recital: Tanz der Zeit
Am Samstag, 18. April 2026 findet um 18.00 
Uhr in der Neumarkter Christuskirche ein 
Cello-Recital statt. Cellist Christoph Stei-
ner-Heinlein aus Erlangen spielt und kom-
mentiert das Konzert unter dem Titel „Tanz 
der Zeit“.  

„Die Idee, eine Jazz-Suite für 
Cello solo zu schreiben, ent-
stand bei der Vorstellung, 
wie es klingen würde, wenn 
Barockmeister wie Bach in 
der heutigen Zeit leben und 
eine Tanz-Suite schreiben 
würden. Wahrscheinlich 
würden bestimmte Konven-
tionen der traditionellen 
Form beibehalten werden, 
etwa das Prelude, um die 
Tonart festzulegen oder 
der Wechsel von langsa-
men und schnellen Sätzen. 
Aber einiges wäre heute sicherlich anders, 
die Harmonik komplexer und nicht durchge-
hend tonal, bestimmte Modetänze wie Gigue 
oder Bourré würden im Suitenmodell durch 
lateinamerikanische oder Jazz-Standards er-
setzt.“ 

Dieser Vision des italienischen Komponis-
ten Lucio Franco Amanti folgend stellt das 
Konzertprogramm die genannten Sätze 
seiner Jazz-Suite unmittelbar den jewei-
ligen barocken Tanzpendants aus Bachs 
dritter Cellosolosuite gegenüber. 

Auch diese sprüht in jedem Satz vor Kraft 
und Lebensfreude und begeistert mit ihrer 
energischen Tonart C-Dur. 

Gerahmt wird die Zeitreise der Tänze von 
drei sehr unterschiedlichen tänzerischen 
Werken: Während Honeggers Paduna (1945) 

einen sehr gemessenen und 
dennoch eleganten Schritt 
wählt, kann der Cellist in 
Penderckis beschwören-
dem bis archaisch-verwe-
genem Tanz für Solocello 
(2016) in Disziplinen wie 
Rhythmusgefühl, Verve, 
Agogik und Attacke brillie-
ren. Abgerundet wird das 
Programm mit dem feurig-
wilden Schluss-Satz aus Ko-
dálys Cellosonate (1915), der 
zahlreiche Anleihen effekt-
voller Balkantänze vereint.

Der Cellist Christoph Steiner-Heinlein erhielt 
seine musikalische Ausbildung bei Annema-
rie Dengler-Speermann an der Hochschule 
für Musik Würzburg. Weitere Impulse ga-
ben Meisterkurse bei Cellisten wie Bernard 
Greenhouse oder Pieter Wispelwey. In sei-
nen Konzerten widmet er sich vorwiegend 
selten gespielter Literatur für Violoncello 
solo und erläutert diese dem Publikum auf 
unterhaltsame Weise.  (bh)

Herzliche Einladung zu diesem beson-
deren Abend, der Eintritt ist frei. 
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Mittagstisch mit Herz

Ein voller Erfolg! 
Wir sind noch mittendrin. Der „Mittagstisch 
mit Herz“ 2025/2026 wird – Gott sei Dank – 
erst am 25. März zu Ende gehen. Und doch 
weiß ich schon heute, dass viele Menschen 
dies bedauern werden. Die Helferinnen, die 
Essen ausgeben oder Tische decken, und 
die Gäste, die das gemeinsame Mittagessen 
jeden Mittwoch und die Tischgemeinschaft 
genossen haben.

Über 900 Essen wird das Küchenteam des 
Martin-Schalling-Hauses für den Mittags-
tisch mit Herz von November bis Ende März 
gekocht haben. Und die Mittagsgerichte 
und Kuchen vom SPDI waren alle sehr le-
cker und abwechslungsreich. 

„Ob polnischer Eintopf oder Borschtsch – 
ich habe mich jeden Mittwoch auf das ge-
meinsame Essen und die netten Begegnun-
gen gefreut“, meinte ein älterer Herr. Seit 
November besucht er den Mittagstisch. Und 
der Tischnachbar fügt hinzu: „Am Anfang 
habe ich mich geniert, aber es schmeckt je-
den Mittwoch so lecker. Bitte sorgen Sie da-
für, dass es den Mittagstisch kommenden 
Winter wieder gibt.“ 

Das Besondere ist schon die bunte Zu-
sammensetzung der Gäste im Klostersaal: 
Kund:innen vom Leb-Mit-Laden - Tafel, ge-
flüchtete Frauen und Kinder aus der Ukraine, 
Gemeindeglieder, neben Mitgliedern des Li-
ons-Clubs und Mitarbeitende des Evangeli-
schen Zentrums – immer gab es freundliche 
Bewirtung und nette Tischgespräche. 

Wo trifft man sonst so etwas im  
Alltagsleben der Stadt? 

Ermöglicht wurde diese wunderbare Er-
fahrung wieder durch die Gastfreundschaft 
der Kirchengemeinde einerseits, durch 
die Spenden des Lions-Clubs und weiterer 
Sponsoren andererseits.

Ein herzliches Dankeschön allen Ehrenamt-
lichen des Leb-Mit-Laden - Tafel und der 
Kirchengemeinde, Schüler:innen der Wein-
berger Schule und der Küche des Martin-
Schalling-Hauses sowie den Bäckerinnen 
des Sozialpsychiatrischen Dienstes. Beson-
ders beeindruckt hat mich, dass dieses Jahr 
Hank, ein Schüler aus der 8. Klasse, jeden 
Mittwoch fleißig Teller abgetragen und be-
dient hat. 

Als ich ihn auf sein Engagement ansprach, 
meinte Hank: „Das hat einfach Spaß ge-
macht und ist eine wichtige Aufgabe.“ 

Herzlichen Dank Ihnen allen!

(cm)
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Bibelabende in der Passionszeit

Menschen zwischen Schuld  
und Vergebung 
Pilatus, Judas, Petrus oder die Jünger: Sie 
stehen im Prozess Jesu zwischen Schuld 
und Vergebung. Wir werden ihren Geschich-
ten nachgehen und fragen, wie Versagen, 
Reue und Neubeginn auch in unserem Le-
ben zusammengehören können.

Herzliche Einladung zu vier Bibelabenden 
in der Passionszeit, immer mittwochs von 
19:00 – 20:30 Uhr im Evangelischen Zent-
rum (1. Stock).  (spw)

25. Februar: „Pilatus“ –  
mit Pfarrer Michael Murner (Raum 2)

04. März: „Judas“ –  
mit Pfarrerin Barbara Thie (Raum 1)

11. März: „Petrus“ –  
mit Vikarin Rebecca Balthasar (Raum 1)

25. März: „Die Jünger, die unter  
dem Kreuz fehlen“ –  
mit Dekanin Christiane Murner (Raum 2)

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. 

In Neumarkt feiern wir einen Ökumenischen 
Gottesdienst um 19.00 Uhr im Münster St. 
Johannes. „Kommt! Bringt eure Last.“ lau-
tet ihr hoffnungsverheißendes Motto, ange-
lehnt an Matthäus 11,28-30.

Foto: Iris Lederer



So viele Jahre von Gott behütet – ist das nicht ein Grund zum Feiern? 

Jubelkonfirmation am 22. März
Auch heuer wollen wir in unserer Gemeinde 
wieder Goldene (50 Jahre), Diamantene (60), 
Eiserne (65), Gnaden (70), Kronjuwelen (75) 
und Eichen (80) Konfirmation feiern. 

Der feierliche Festgottesdienst findet 
am Sonntag, 22. März, um 10.00 Uhr in 
der Christuskirche statt. 

In diesem Gottesdienst werden alle Jubilare 
von Dekanin Christiane Murner gesegnet. 
Außerdem werden wir miteinander Abend-
mahl feiern. Als Jubilare laden wir alle Ge-
meindeglieder ein, die vor 50, 60, 65,70, 75 
oder sogar 80 Jahren konfirmiert wurden. 

Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie in Neu-
markt oder in einer anderen Kirchenge-
meinde Konfirmation gefeiert haben. Viele 
Gemeindemitglieder stammen aus anderen 
Gegenden und sind manchmal auch durch 
andere kirchliche Traditionen geprägt. Da 
manche mit 14, andere mit 15 Jahren konfir-
miert wurden, kann es sein, dass wir überse-
hen haben Sie, einzuladen. 

Bitte melden Sie sich in diesem Fall im Pfarr-
amt, wenn Sie keine Einladung von uns bis 
zum 15.März bekommen. Sind Sie dabei? 

(cm)

Themen-Gottesdient zu Paul Gerhardts 350. Todestag  

Du meine Seele singe
Zu einem besonderen Musikgottesdienst la-
den wir am Pfingstsonntag ein: Am 24. Mai, 
10 Uhr kommen in der Christuskirche Lieder 
und Texte von Paul Gerhardt zu Gehör. „Die 
güldne Sonne“, „Geh aus, mein Herz, und 
suche Freud“ oder „Befiehl du deine Wege“ 
sind mittlerweile vertrautes ökumenisches 
Liedgut geworden. Dank und Lob bestim-
men Gerhardts Lieder. Eine einzigartige Mi-
schung aus biblischer Erdung, poetischer 
Gabe und seelsorgerlichem Anliegen faszi-
nieren immer wieder. 

Er wird nicht müde, zu betonen: Freu dich 
des Lebens! Auch im Chaos mancherlei Sor-
gen und Problemen bist du von Gott nicht 
verlassen, auch in schweren Zeiten darfst 
du seiner Liebe gewiss sein. Paul Gerhardts 
Verse sind künstlerisch vollendet und doch 
volkstümlich schlicht – und sie berühren bis 
heute Menschen tief in der Seele, ermutigen 
und geben neue Hoffnung.

Die musikalische Gestaltung übernimmt 
KMD Beatrice Höhn, Liturgie und Predigt stv. 
Dekan i.R. Martin Hermann. 

(mh)
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Fusion der Dekanate Neumarkt, Altdorf und Hersbruck 

Steuerungsgruppe arbeitet 
an gemeinsamer Zukunft
Nach dem erfolgreichen Kennenlern-Tag im 
Mai 2025 in Sulzbürg hat die Steuerungs-
gruppe ihre Arbeit aufgenommen und sich 
in den vergangenen Monaten bereits drei-
mal getroffen. Die zwölf Mitglieder aus 
den drei Dekanaten haben dabei wichtige 
Grundlagen für den Fusionsprozess gelegt, 
der bis zum 1. Januar 2029 abgeschlossen 
sein soll.

Die ersten Treffen im Überblick

Kennenlernen & Themensammlung (15. 
Juli in Altdorf): Die Mitglieder der Steue-
rungsgruppe lernten sich kennen, disku-
tierten über zukünftige Dekanatsgrenzen 
und sammelten erste wichtige Themenfel-
der wie Gebäudekonzeptionen, Finanzen & 
Haushalt und dekanatliche Infrastruktur.

Die Dekanate stellen sich vor (30. Oktober 
in Eschenbach): Alle drei Dekanate - Neu-
markt, Altdorf und Hersbruck - stellten ihre 
jeweiligen Besonderheiten, Strukturen, He-
rausforderungen und Stärken vor.

Best-Practice-Beispiele (14. November 
in Neumarkt): Dekan Jürgen Hacker (Bay-
reuth) und Dekanin Ulrike Dittmar (Deka-
nat Cham/Sulzbach-Rosenberg/Weiden) 
berichteten von ihren Fusionserfahrun-
gen und teilten hilfreiche Strategien und 
mögliche Stolpersteine.

Was braucht eine gelingende Fusion?

Die Gespräche haben gezeigt - eine gelin-
gende Fusion braucht vor allem drei Dinge: 
Klare Kommunikation, damit alle Beteilig-
ten rechtzeitig informiert werden. Ehrlicher 
Umgang mit Ängsten und Bedenken, damit 
Fragen offen besprochen werden können. 
Eine realistische Zeitschiene mit klaren Mei-
lensteinen.

Seit Januar geht es richtig los

Im Jahr 2026 richtet die Steuerungsgruppe 
den Blick verstärkt auf den eigenen Fusi-
onsprozess: Welche Themenfelder müssen 
bearbeitet werden? Welche Zeitschiene ist 
realistisch? Wer muss wann mit einbezogen 
werden?

Die Fusion ist ein Prozess, der alle Ebenen 
der kirchlichen Arbeit in unserer Region be-
trifft. Wir werden Sie daher regelmäßig über 
den Fortgang informieren.

(tm)
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Folgen Sie uns in den 
Sozialen Medien

GLEICHZEITIG

ANSCHLIESSEND

FESTGOTTESDIENST

KINDERGOTTESDIENST

REICHHALTIGES RAHMENPROGRAMM

auf dem Residenzplatz Neumarkt
mit Landesbischof Christian Kopp
Dekanin Christiane Murner & Team
Bezirksposaunenchor & Projektchor

Christuskirche Neumarkt
mit den Jugendteams & Jugendband

im Evangelischen Zentrum Neumarkt
Getränke & Essen
Markt der Möglichkeiten
Podiumsgespräch mit dem Landesbischof
Livemusik

SONNTAG · 14. JUNI 2026

DEKANATSKIRCHENTAG

09.30 UHR

PYRBAUM

ALLERSBERG

EBENRIED
FREYSTADT

SULZKIRCHEN-
OBERNDORF

SULZBÜRG

BACHHAUSEN-
MÜHLHAUSEN

BEILNGRIES

PARSBERG

NEUMARKT

Mehr Infos gibts im Web

TRAUT EUCH! WIR HABEN
ALLES FÜR EUCH VORBEREITET.

Glücklich zu zweit, aber mit der kirchlichen 
Hochzeit hat es noch nicht geklappt?

Vielleicht zu aufwendig, zu teuer, zu kom-
pliziert?

Jetzt ist eure Chance:

Einfach Heiraten! Sagt ja zueinander 
und erhaltet Gottes Segen für eure Part-
nerschaft - ganz unkompliziert in der Evan-
gelischen Christuskirche in Neumarkt.

Egal ob schon seit 30 Jahren, noch gar 
nicht oder ganz frisch standesamtlich 
verheiratet: Kommt vorbei!

ALLE INFOS.
AUF EINEN BLICK:

im Evang. Zentrum Neumarkt 
Trauung in der Christuskirche 
Neumarkt oder im Freien

Ausführliche Informationen & 
die Anmeldung gibt es auf 
unserer Website:

15.00 bis 19.00 Uhr
alle 30 Minuten die Möglichkeit
zur Trauung bei verschiedenen
Pfarrpersonen aus den Gemeinden
des Dekanatsbezirks Neumarkt

wundervoller Rahmen
mit ehrenamtlicher Begleitung,
hochzeitlicher Deko, Appetit-
häppchen, u.v.m. 

SELBSTVERSTÄNDLICH SIND BEI UNS 
ALLE PAARE HERZLICH WILLKOMMEN! 
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Gottesdienste

Sonntag, 01. März 2026 
10.00	 Christuskirche / Festgottesdienst mit der  
	 Einführung von Pfarrerin Iris-Barbara  
	 Thie; Dekanin Murner, Posaunenchor           

Freitag, 06. März 2026 
19.00	 Münster St. Johannes / Ökumenischer  
	 Gottesdienst zum Weltgebetstag – 
	 Domkapitular Winner, Religions- 
	 pädagogin Nürnberger

Sonntag, 08. März 2026
9.00	 Schlosskapelle Woffenbach / Abend- 
	 mahlsgottesdienst – Vikarin Balthasar
10.00	 Christuskirche / Familiengottesdienst –  
	 Pfarrerin Thie	  

Sonntag, 15. März 2026
10.00	 Christuskirche / Gottesdienst, gestaltet  
	 durch die Konfirmandinnen und Konfir- 
	 manden der Samstagsgruppe –   
	 Pfarrerin Probst-Wechsler
18.00	 Kapelle im Klinikum /  Gedenkgottes- 
	 dienst für die im Klinikum Verstorbenen – 
	 Pastoralreferentin Weigert, Pastoral- 
	 referent Krämer  

Sonntag, 22. März 2026
10.00	 Christuskirche / Festgottesdienst zur  
	 Jubelkonfirmation mit Abendmahl –  
	 Dekanin Murner

Freitag, 27. März 2026
19.00	 Christuskirche / Gottesdienst mit  
	 Beichte für Konfirmandinnen und  
	 Konfirmanden der Freitagsgruppe –  
	 Dekanin Murner  

Samstag, 28. März 2026
10.00	 Christuskirche / Festgottesdienst zur  
	 Konfirmation der Freitagsgruppe 1a –  
	 Dekanin Murner
14.00	 Christuskirche / Festgottesdienst zur  
	 Konfirmation der Freitagsgruppe 1b –  
	 Dekanin Murner 

Sonntag, 29. März 2026 - Palmsonntag
10.00	 Christuskirche – Vikarin Balthasar
18.00	 Kapelle im Klinikum / Abendmahls- 
	 gottesdienst – Pfarrer Krestel

Do, 02. April 2026 – Gründonnerstag
19.00	 Klostersaal / Abendmahlsgottesdienst  
	 mit Brotbrechen – Dekanin Murner

Freitag, 03. April 2026 - Karfreitag
10.00	 Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
	 dienst – Pfarrerin Thie
19.00	 Christuskirche / Konzert am Karfreitag 

Sonntag, 05. April 2026 – Ostersonntag
5.30	 Gipfelkreuz auf dem Wolfstein / Abend- 
	 mahlsgottesdienst zur Feier der Oster- 
	 nacht – Dekanin Murner, Posaunenchor 
10.00	 Christuskirche / Festgottesdienst mit  
	 Abendmahl – Pfarrer Murner, Kantorei
11.15	 Christuskirche / MINIgottesdienst mit  
	 Taufe – Pfarrer Murner

Montag, 06. April 2026 - Ostermontag
10.00	 “Am Obstberg” in Waltersberg,  
	 Gemeinde Deining / Gottesdienst unter  
	 freiem Himmel mit der Blaskapelle  
	 Deining – Pfarrer Murner

Sonntag, 12. April 2026
9.00	 Schlosskapelle Woffenbach –  
	 Pfarrer Murner
10.00	 Christuskirche / Familiengottesdienst  
	 zur Kinderbibelwoche – 
	 Pfarrerin Probst-Wechsler

Samstag, 18. April 2026 
18.00	 Klostersaal / LoGo-Gottesdienst –  
	 Vikarin Balthasar, LoGo-Band

Sonntag, 19. April 2026 		
10.00	 Christuskirche / Predigtreihe “Musik, die 
	 die Seele berührt” – Pfarrer Murner
18.00	 Kapelle im Klinikum / Gottesdienst mit  
	 persönlicher Segnung – Pfarrerin Thoma

Freitag, 24. April 2026
19.00    	Christuskirche / Gottesdienst mit Beichte 	
	 der Konfirmandinnen und Konfirmanden 	
	 der Samstagsgruppe –  
	 Pfarrerin Probst-Wechsler 

Samstag, 25. April 2026
10.00	 Christuskirche / Festgottesdienst zur  
	 Konfirmation der Samstagsgruppe – 
	 Pfarrerin Probst-Wechsler, Posaunenchor 
13.00	 Christuskirche / Festgottesdienst zur  
	 Konfirmation der Samstagsgruppe – 
	 Pfarrerin Probst-Wechsler

Sonntag, 26. April 2026
10.00	 Christuskirche – Pfarrerin Thie
11.15	 Christuskirche / MINIgottesdienst – N.N.

Sonntag, 03. Mai 2026
10.00	 Christuskirche / Der besondere musikali- 
	 sche Gottesdienst am Sonntag Kantate – 
	 30 Jahre GospelVoices –  
	 Stellv. Dekan i.R. Hermann
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Martin-Schalling-Haus
jeden Dienstag um 16.30 Uhr   

BRK-Seniorenzentrum:
Dienstag um 15.30 Uhr: 10.03.; 14.04.2026

Seniorenstift Tiroler Hof:
Dienstag um 15.30 Uhr:  03.03.; 07.04.2026

Phönix Seniorenzentrum  
Haus Wolfstein:
Donnerstag um 15.45 Uhr 
18.12.2025; 15.01.2026; 19.02.2026 

... in den Altenheimen

Taufgottesdienste

Sa. 14.03.2026 – 10.00 Uhr  
Christuskirche, Pfarrerin Thie
Sa. 14.03.2026 – 11.00 Uhr 
Christuskirche, Pfarrerin Thie	
Sa. 21.03.2026 – 11.00 Uhr 
Christuskirche, Dekanin Murner
Sa. 21.03.2026 – 14.00 Uhr 
Christuskirche, Dekanin Murner
Sa. 04.04.2026 – 11.00 Uhr 
Christuskirche, Pfarrer Murner
So. 05.04.2025 – 11.15 Uhr 
Christuskirche, Pfarrer Murner	
(MINIgottesdienst)
Mo. 06.04.2026 – 11.00 Uhr 
Christuskirche,  Pfarrerin Thie
Sa.  02.05.2026 – 11.00 Uhr 
Christuskirche, Dekanin Murner
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OSTERN FEIERN

Dekanatsweiter Ostergottesdienst im Freien. 
Gestaltet von Pfarrer Michael Murner, ehrenamtlichem 
Team und der Blaskapelle Deining am „Obstberg“ in 
Deining-Waltersberg. Parkmöglichkeiten und Toilette 
gibt es vor Ort. Herzliche Einladung!

AM OBSTBERG · WALTERSBERG
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für Jung & Alt

06.04.26 · 10 Uhr

www.dekanat-neumarkt.de

Ostermontag

30 Jahre Gospelchor in Neumarkt 

Festgottesdienst mit GospelVoices
Die GospelVoices laden alle Musikbegeister-
ten am 3. Mai um 10.00 Uhr in die Christus-
kirche ein um gemeinsam ihr 30-jähriges 
Bestehen zu feiern. Unter der Leitung von 
Georg Huwer präsentieren die Sängerinnen 
und Sänger mitreißende und auch gefühl-
volle Gospelmusik und Spirituals, die Her-
zen berühren.

In diesem Gottesdienst lassen die Gospel-
Voices die vergangenen 30 Jahre Revue 
passieren, mit viel Energie und Erinnerun-
gen. Auch Birgit Lunde, Markus Meyer, Al-
bert Papendieck und Klaus Rauchensteiner 
als ehemalige Leiter des Chores haben dan-
kenswerterweise ihr Kommen zugesagt. 

Auch ehemalige Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich eingeladen, mit uns zu feiern. 

Nach dem Gottesdienst sind alle Gäste 
zu einem Sektempfang mit Häppchen in 
den Klostersaal eingeladen.

Stellv. Dekan i.R. Martin Hermann, der 
selbst vor 30 Jahren den Gospelchor mitge-
gründet hat und auch heute noch aktiv mit-
singt, wird die Predigt halten.

(mh)
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Das Donauer Kinderhaus informiert

Der neue Waschraum ist fertig
In der Ausgabe vom Oktober/November 
2025 haben wir Sie über die Veränderungen 
in unserem Kinderhaus informiert. Nun kön-
nen wir die ersten Erfolge verzeichnen.

Der Waschraum und der Treppenaufgang  
sind fertiggestellt. Mit einer kleinen Einwei-
hungsfeier haben wir im November mit Herrn 
Florian Hierl, Frau Darja Beck, Vikarin Rebec-
ca Balthasar, den Kindern und Erzieher:innen 
den Waschraum feierlich eingeweiht.

Unser Treppenaufgang wurde durch neue 
Brandschutzbestimmungen auch rund-
erneuert.

Wir haben eine neue Treppe mit Notausgang 
erhalten. Unser nächstes Projekt steht nun 
auch schon an, die Umgestaltung unseres 
Gartens. Diese wird voraussichtlich ab Mitte 
2026 beginnen.

Es ist immer was los bei uns … 
 

Regina Pflüger 
Einrichtungsleiterin

Mitreden, mitentscheiden, füreinander da sein

Demokratie mit Herz erleben 
... das ist unser Motto zur Zeit im Kindergar-
ten Wihelm Löhe Haus.

Demokratiebildung beginnt nicht erst in 
der Schule, sondern bereits im Kindergar-
ten werden erste Grundsteine gelegt. Kitas 
sind Orte, an denen Kinder erste Erfahrun-
gen von Mitbestimmung und Gemeinschaft 
machen.

Im unserem Kindergarten Wilhelm Löhe 
Haus lernen die Kinder derzeit, was De-
mokratie und christliche Werte im Alltag 
bedeuten. In kindgerechten Gesprächs-
runden, kleinen Abstimmungen und ge-
meinsamen Projekten erleben sie, dass jede 
Stimme zählt.

Dabei stehen Werte wie Nächstenliebe, Re-
spekt, Ehrlichkeit und Rücksichtnahme im 
Mittelpunkt. Geschichten aus der Bibel, ge-
meinsames Singen, Spielen und das achtsa-
me Miteinander helfen den Kindern, Verant-
wortung füreinander zu übernehmen und 
Konflikte fair zu lösen. So wird Demokratie 
schon im Kindergarten erlebbar – getragen 
von einem christlichen Werteverständnis.

Das Projekt ist dabei kein zusätzliches Ange-
bot, sondern fest im Bayerischen Bildungs- 
und Erziehungsplan verankert und wird in 
unserem Kindergartenalltag ganz selbstver-
ständlich gelebt.

Viele Grüße aus dem Kindergarten  
Wilhelm Löhe Haus! 

Natascha Feßmann 
Einrichtungsleiterin
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Kinderbibelwoche

Mensch, Petrus!
Herzliche Einladung zur Kinderbibelwoche 
"Mensch, Petrus!" vom 7. - 10. April im Evan-
gelischen Zentrum Neumarkt i.d.OPf.! 

Petrus war bester Freund Jesu, felsenfest 
überzeugter Anführer und mutloser Angst-
hase, glühender Verehrer und treuloser 
Freund - ein ganz normaler Mensch eben.

Die Kinder von der 1. bis zur 7. Klasse entde-
cken dabei gemeinsam biblische Geschich-
ten, basteln, singen und spielen miteinan-
der. Spaß und Glaubensthemen stehen 
gleichermaßen im Vordergrund, und mit 
dabei ist auch immer eine kleine Brotzeit.

Jeweils von 9:00 – 12:30 Uhr erleben die Kin-
der spannende und ereignisreiche Tage im 
Evangelischen Zentrum. Für alle berufstäti-
gen Eltern besteht die Möglichkeit, dass die 
Kinder von 8:00 – 13:00 Uhr betreut werden. 

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Jedes Kind ist willkommen!

Anmeldungen bitte bis Mittwoch, den 
01.04.2026 auf www.ejneumarkt.de oder 
über den QR-Code. Flyer werden auch in den 
Schulen verteilt. 

Weitere Informationen:

Pfarrerin Stefanie Probst-Wechsler  
Telefon: 0160/24 98 226 
E-Mail: stefanie.probst@elkb.de 

Wir freuen uns schon sehr auf euch!

(spw)

It's all about Jugendarbeit

Wir sind – das EJBüro 
Was meinen wir damit? Wir wollen unsere 
Ressourcen zusammendenken, um ein coo-
les Angebot für Kinder und Jugendliche zu 
ermöglichen. 

Das fängt aber auch schon bei uns an: So 
sind wir Hauptamtliche in ein Büro gezogen 
(das EJBüro) und haben damit einen Lager-
raum mehr – praktisch, oder?

Aber auch so denken wir unsere Veranstal-
tungen zusammen, deshalb haben wir auch 
unsere Seiten im Gemeindebrief etwas um-
strukturiert. 

Zuerst gibt’s Infos für Kinder, dann kommen 
Infos für Jugendliche, von Gemeindejugend 
und Dekanatsjugend zusammen. Unge-
wohnt? Gebt uns doch gern ein Feedback, 
was ihr davon haltet! (tm / ke)

24. bis 31. Mai

Taizé Freizeit 
Pfingsten einmal ganz anders erleben: In 
Taizé erwartet dich eine besondere Mi-
schung aus Ruhe, Gemeinschaft und neuer 
Inspiration. Lass den Alltag hinter dir, finde 
neue Kraft und tauche ein in eine Atmosphä-
re, die nur Taizé bieten kann.

In dieser Woche hast du die Möglichkeit, jun-
ge Menschen aus aller Welt kennenzulernen, 
gemeinsam zu beten, zu singen und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. 

Zwischen Bibelarbeiten, Zeiten der Stille, 
gemeinsamen Mahlzeiten und einfachen 
Diensten entstehen oft genau die Momente, 
die lange nachwirken. (tm)

•	 Für Jugendliche ab 15 Jahren
•	 	Zusammen mit den Dekanatsjugenden 

Altdorf und Hersbruck
•	 Im Kloster Taizé in Frankreich
•	 Preis: zwischen 200 und 300 Euro
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Jugendreferent Tobias Markhof

 09181 / 462 56-128 
 ej.neumarkt@elkb.de 

 ejneumarkt 
 ej.neumarkt

Evang. Jugend im Dekanatsbezirk

 09181 / 462 56-114 
 09181 / 462 56-159 

 ej_dekanat_neumarkt 
 www.ejdnm.de



Freizeit – Kinderbibeltag – Legobauen

So viele Erlebnisse ...
… hatten Gemeinde- und Dekanatsjugend 
bei Kinderaktionen und Kinderfreizeit!

Kinderwochenendfreizeit – Im November 
haben wir ein schneereiches Wochenende 
in Grafenbuch verbracht. Unter dem The-
ma "Arche Noah" haben wir ein buntes Pro-
gramm gestaltet. Beim Bau von Legoarchen 
haben wir uns kreativ ausgelebt, wir waren 
viel draußen unterwegs und haben gemein-
sam der Geschichte gelauscht. 

Beim ökumenischen Kinderbibeltag sind 
wir gemeinsam auf Schatzsuche gegangen. 
Nach dem gemeinsamen Start mit Singen 
und Theaterstück gings auf in die Gruppen, 
in denen wir gebastelt und gemalt haben 
oder zum Beispiel nachgedacht, was (oder 
auch wer) so ein Schatz denn überhaupt 
ist. Zum Abschluss feierten wir dann noch 
mit Eltern und Kindern unsere Abschlussan-
dacht in der Hofkirche. 

Im neuen Jahr starteten unsere Kinder-
aktionen mit dem allseits beliebten Lego 
BauCamp. Das obere Stockwerk des Evan-
gelischen Zentrums war erfüllt von Steine-
rasseln und Lachen. Viele tausend Steine 
und ganz viel Kreativität führten zu ganz ver-
schiedenen Bauwerken, von ganzen Städ-
ten oder Schiffen hin zu Tieren oder Autos.

Du willst auch dabei sein? Dann schau 
doch einfach auf der nächsten Seite, was 
unsere nächsten Kinderaktionen sind!

Basteln – Klettern – Gemeinschaft 

Unsere Kinderaktionen 
im Frühjahr 2026
ejkids – Glaskreuze gestalten am 1. März 
mit dem Glasstad‘l. Wir wollen zusammen 
kreativ werden!  Der Glasstad‘l kommt mit 
seinem Anhänger zu uns ins Gemeindehaus 
nach Sulzkirchen und bringt ganz viel bun-
tes Glas mit. Jede und jeder darf ein eige-
nes Glaskreuz individuell gestalten – Spaß 
garantiert! Willkommen sind alle Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren. 

Uhrzeit: 14.30 bis 17.00 Uhr

Unkostenbeitrag: 10 Euro

Ort: Jugend- Gemeindehaus Sulzkirchen

Leitung: Diana Hamm

ejkids – Klettergarten am 23. Mai in der 
Straßmühle. Wir wollen hoch hinaus!  Sei 
dabei und erlebe einen abenteuerlichen 
Nachmittag mit uns. Gemeinsam fahren 
wir in den Kletterpark und können uns dort 
ausprobieren, unsere Grenzen austesten 
und Gemeinschaft erleben. Willkommen 
sind alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. 

Uhrzeit: 14.00 bis 18.00 Uhr

Unkostenbeitrag: 20 Euro

Ort: Kletterwald Straßmühle

Leitung: Tobias Markhof

Anmeldung  
Glasstad'l

Anmeldung  
Klettergarten
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Ein kleiner Rückblick

Die Evangelische Jugend – on the road
In der Mitarbeitendenfreizeit in der Ad-
ventszeit unter dem Motto „Back to Child-
hood“ durften unsere ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ein Wo-
chenende zurück in die Kindheit reisen. Ge-
startet wurde am Freitag mit einer Kinder-
geburtstagsfeier, der Samstag war gefüllt 
mit kreativen Angeboten, einem „Pausen-
verkauf“ mit allerlei Snacks aus der Kind-
heit, einer Tigerenten Club Show am Nach-
mittag und unserem abendlichen Ausflug 
zum Bowlen. Die Sendung mit der Maus am 
Sonntag und tolle Abendandachten durften 
natürlich auch nicht fehlen. 

Auch dieses Jahr haben wir an Heiligabend 
wieder einen eigenen Jugendgottesdienst 
gefeiert. Im Mittelpunkt stand eine kleine 
Schafherde, die sich auf den Weg zum Jesus-
kind gemacht hat und dabei allerlei erlebt 
hat. Ein großer Dank gilt neben den Besu-
chenden natürlich auch unseren Jugendli-
chen, die in ihren Rollen wunderbar aufge-
gangen sind und der Jugendband, die den 
Gottesdienst musikalisch gestaltet hat! 

Ins neue Jahr sind wir – mittlerweile fast 
schon traditionell – mit einer großen Lager-
räumaktion gestartet. Zusammen haben 
wir Schränke leergeräumt, unseren Jugend-
raum mit Bastelmaterial gefüllt, Lego sortiert 
und mit Musik und leckerem Essen am Ende 
(fast) alles wieder in die Schränke zurückge-
räumt. Nun haben wir sogar einen neuen La-
gerraum und einen Spiele- und Bibliotheks-
schrank! Zur Belohnung waren wir danach 
in Nürnberg Lasertag spielen und haben den 
Abend noch gemeinsam ausklingen lassen.

Du willst mehr sehen? Dann schau in 
den Sozialen Medien vorbei: 

 ejneumarkt 
 ej_dekanat_neumarkt

30.08. bis 12.09.2026

Jugendfreizeit Schweden
Unsere Jugendfreizeit führt uns dieses Mal 
in das schöne Südschweden. Hier kannst 
du einiges erleben: Wir werden gemeinsam 
spielen, lachen und unterwegs sein. Unser 
Weg führt uns hierbei unter anderem in den 
schönen Hafenort Karlskrona, wir unter-
nehmen eine Bootstour und erkunden die 
Umgebung. Begleitet wird die Gruppe von 
Jugendreferent Tobias Markhof, der die Ju-
gendfreizeit gemeinsam mit einem ehren-
amtlichen Team leitet.

Unsere Reiseleistungen: An- und Abreise 
im Reisebus;  Selbstverpflegung; Ausflug 
nach Karlskrona, Bootstour; Unterkunft 
im Freizeitheim Stenbräcka Lägergård;  
Freizeitprogramm durch geschultes  
pädagogisches Personal; Ausflüge

Mit dem OBTM Neumarkt

Poetry Slam im Klostersaal
Schon mal für den Kalender - Es wird wieder 
geslammed! Bereits im letzten Jahr haben 
die Dekanatsjugend Neumarkt und die Ge-
meindejugend Neumarkt zusammen mit 
dem Oberpfälzer Bündnis für Menschen-
rechte und Toleranz (kurz OBTM) einen Poe-
try-Slam im Klostersaal veranstaltet. 

Nun heißt es: „Neues Jahr, neuer Slam“. Wir 
laden euch schon jetzt herzlich ein zum Po-
etry-Slam am 25. April im Klostersaal des 
Evangelischen Zentrums. 

Für mehr Infos einfach auf die Websites oder 
in den Sozialen Medien schauen.

Anmeldung  
Schweden



Unser Programm
Liebe Interessierte, 

das Team des EBW wünscht Ihnen eine 
schöne Frühlings- und Osterzeit!

Wir freuen uns, Sie bald auch persönlich bei 
einer unserer Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen. Eine Auswahl finden Sie hier:

Kontemplation 
Mi., 04.03. bis Mi. 01.04.,  
jeweils 18.00 – 20.00 Uhr

„Ich will sitzen und ich will schweigen 
und ich will hören, was Gott in mir 
rede“ (Meister Eckehart)

Im Kurs sitzen wir gemeinsam in Stille, lösen 
uns mit kurzen Übungen vom Alltag und 
kommen zur Ruhe, um wach und achtsam 
zu sein und der Stimme Gottes in uns zu 
lauschen.

Körperübungen, 2 x 20 Min Meditation, 
anschließend gibt es die Möglichkeit des 
Austausches

Ort: Bonhoeffersaal, Evang. Zentrum,  
Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt

Kostenloses Angebot!

Anmeldung und weitere Informationen  
bei der Referentin Kathrin Kumbernuß,  
E-Mail: kkumbernuss@hotmail.de

simplify your future
Mi 15.04.26, 19.30 Uhr

Über einen intelligenten Umgang mit 
den menschlichen Emotionen

Der Bestsellerautor fragt angesichts der 
Krisen in der Welt: Wie kommen Menschen 
von der Angst zur Lebensfreude? Wie vom 
Leiden zum Handeln? Ist die Welt wirklich 
so viel schlimmer geworden oder liegt es 
daran, wie Welt wahrgenommen wird? Er 
stellt das ernste Thema in einem heiteren 
Vortrag dar, mit vielen, vor Ihren Augen ent-
stehenden Cartoons.

Landratsamt, Nürnberger Str. 1,  
92318 Neumarkt

Referent: Werner Tiki Küstenmacher, evan-
gelischer Pfarrer, Publizist, Redner

Koop: KEB, EBW

Folgetermin: 16.4.2026, in Thalmässing

Eintritt frei!

Innere Ruhe und Leichtigkeit  
in den Alltag holen  
Di., 17.03., 19.00 Uhr

Vortrag mit Workshopcharakter 

Wiederholung aufgrund starker Nachfra-
ge: Achtsamkeitsschulung aus der Reihe 
„Wohl-Fühl-Zeit“ zur besseren Stressbe-
wältigung und um wieder Kraft zu tanken. 
Zur Stärkung Ihrer Resilienz bekommen Sie 
Einblicke, wie Sie aktiv an einem leichteren 
Umgang mit negativen Erlebnissen, schwie-
rigen Lebensumständen und Herausforde-
rungen mitwirken können.

Ort: Bonhoeffersaal, Evang. Zentrum, Kapu-
zinerstr. 4, 92318 Neumarkt

Anmeldung: bei der Referentin per mail an 
info@wachsen-durch-achtsamkeit.de

Referentin: Cornelia Schwindl, Achtsam-
keitscoach

Eintritt frei!

Auch als intensiver Kompaktkurs buchbar!

Di., 28.4. – 25.5. jeweils von 19.00 -21.00 Uhr 
im Bonhoeffersaal, Gebühr 105,- €, weitere 
Informationen bei der Referentin

Bildungsreise Luxemburg – Vielfältiges 
Großherzogtum
Fr. 11.09. –  Mo. 14.09.2026

Mit dem EBW unterwegs in Luxemburg, 
Heidelberg und Trier	

Das kleine faszinierende Land im Herzen 
Europas bietet eine perfekte Mischung 
aus Geschichte, Kultur, Natur, moderner 
Architektur und politischer Institutionen. 
Lernen Sie die Hauptstadt, die Moselregion 
um Schengen und Echternach kennen -  mit 
bewährtem Team der Begleitung, Helmut 
Christa und Sabine Tzschabran. Ein Besuch 
von Heidelberg und Trier runden die Reise 
ab.

Die Ausschreibung finden sie als Flyer und 
auf unserer Homepage.

Weitere Veranstaltungen finden Sie in 
unserem Programm-Leporello und auf der 
Homepage: www.ebw-nah.de

 	EBW NAH e.V. 
 	09181-46 256 126  
 	 info@ebw.nah.de
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... zu unseren Veranstaltungen
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Wir laden herzlich ein ...

Hauskreis Senioren-Treff

Kirchenvorstand

Frauenkreis

Frauengruppe „Zeit für Mich“

 Kontakt: Steffen Siemer 
 	 0170 / 535 418 9

 	 jeden 1. und 3. Donnerstag im  
	 Monat, Infos bei Steffen Siemer

 Annette Bundschuh: 0151/50 18 69 45 
	 Ulrika Schön: 0175/74 01 379 
	 Sibylle Wotschke: 0157-72 00 35 12 

	 Dienstag um 14.30 Uhr im Klostersaal  
	 des Evangelischen Zentrums:

 	 Di., 17. März – Aktivierende Übungen 
	 mit Sybille Wotschke

 	 Di., 14. April

 Jeweils um 19.00 Uhr im  
	 Evangelischen Zentrum, beginnend 
	 mit einem öffentlichen Teil

 	 Mi., 18. März 19.00 Uhr

 	 Mi., 15. April 19.00 Uhr

 Kontakt: Margoh Zepezauer 
 	 09181 / 332 61

 	 Mi., 04. März 15.00 Uhr 

 	 Mi., 01. April 15.00 Uhr 

 Kontakt: Anni Haußner 
 	 09181 / 8508

 	 Treffpunkt jeweils um 19.00 Uhr  
	 im Besprechungsraum 1

 	 Mi., 25. März

 	 Mi., 29. April

Kinderchor

Posaunenchor

Kantorei

GospelVoices

Ökumene

CVJM Neumarkt

 Leitung: Beatrice Höhn 
 	 Jeweils Do., EZ, Bonhoeffer-Saal 
 	 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr: 
	 Kindergartenalter + 1. Klasse 
 	 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr: ab 2. Klasse 

 Leitung: Beatrice Höhn 
 	 Jeweils Mo., 19.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Beatrice Höhn 
 	 Jeweils Di., 20.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Georg Huwer 
 	 Jeweils Do., 20.00 Uhr, EZ, Klostersaal

	 Mo., 02. März 19.00 Uhr,  
	 Ökumenisches Friedensgebet,  
	 St. Anna Kirche Neumarkt

	 Fr., 06. März 19.00 Uhr,  
	 Ökumenischer Gottesdienst,  
	 Münster St. Johannes Neumarkt

	 Mo., 13. April 19.00 Uhr,  
	 Ökumenisches Friedensgebet,  
	 St. Walburga Holzheim

 Kontakt: Karin Heimerl 
 	 www.cvjm-neumarkt.de 
 	 09181/466244

	 Jeden Samstag mit abwechselndem 
	 Programm – siehe Homepage.

	 Auf dem Programm stehen verschie- 
	 dene Themen, Bibelabend, Basteln ...  
	 Alle sind herzlich willkommen!

	 Fahrradtour von Salzburg nach Grado 
	 Alpe Adria Radweg – 20.06.-28.06.2026 
	 Bustransfer (mit Fahrrad) ab/bis 
	 Neumarkt, Übernachtung in Hotels  
	 (EZ/DZ)

	 Weitere Infos bei Karin Heimerl

Gebetskreis

 KontaktKontakt: Barbara Jeckle 
 	 0151 / 14148984 ab 19.00 Uhr 
 	 Vierzehntägig montags, 19.30 - 21.00 	
	 Uhr nach Absprache im Evangelischen  
	 Zentrum oder privat – Infos dazu bei 	
	 Barbara Jeckle
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Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus  
Datenschutzgründen und aus Rücksicht auf unsere 
Gemeindeglieder die Geburtstagsliste im  
Internet nicht veröffentlichen können.

Ihr Redaktionsteam



Evang.-Luth. Dekanat Neumarkt www.dekanat-neumarkt.de

Kasualienbis 04.11.2025

Geschäftsführung für Kindertagesstätten 
Darja Beck 
 09181 462 56-118   
 darja.beck@elkb.de

Kirchenmusik / Dekanatskantorin 
KMD Beatrice Höhn 
 09181 462 56-125   
 beatrice.hoehn@elkb.de

Dekanin  
Christiane Murner  
 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.de

Sekretärin Karin Rieger 
 09181 462 56-110   
 dekanat.neumarkt@elkb.de 
 Di-Fr: 10-12 Uhr, Di: 15-17 Uhr

Geschäftsführung EBW NAH Neumarkt 
Sabine Tzschabran 
 09181 462 56-126   
 ebw.neumarkt@elkb.de

Dekanatsjugendreferentin 
Klara Eifler 
 09181 462 56-114   
 klara.eifler@elkb.de

Klinikseelsorge 
Pfarrerin Katharina Thoma 
 09181 420 38 74 
 katharina.thoma@elkb.de

Assistentin der Geschäftsführung für Kitas 
Elena Ruder 
 09181 462 56 - 118 
 elena.ruder@elkb.de

Dekanatsjugendreferentin  
Nicole Markhof 
 0151 29085545 
 nicole.markhof@elkb.de

Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
Tobias Markhof 
 09181 462 56-128 
 tobias.markhof@elkb.de

NICOLE MARKHOF
0151 29085545

nicole.markhof@elkb.de

PRÄVENTION

KATHRIN GROSS
0170 2699355
beiunsnicht.dekanat-
neumarkt@elkb.de

ANSPRECHPERSONEN FÜR BETROFFENE

TOBIAS MARKHOF
0151 68195304
beiunsnicht.dekanat-
neumarkt@elkb.de

Liebe Gemeindeglieder, liebe Lesende,
das Schutzkonzept des Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Neumarkt befindet sich in 
den letzten Zügen der Prüfung durch die Fachstelle für den Umgang mit 
sexualisierter Gewalt in der ELKB.
Ein zentraler Teil des Schutzkonzepts ist der Verhaltenskodex, der von der 
bayernweiten Mitarbeitendenvertretung ausgearbeitet wurde und auch von den 
Kirchengemeinden in ihr Schutzkonzept übernommen wird. Dieser wird ab 
sofort von allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die in den 
Gemeinden aktiv sind, unterschrieben.
    Infos zur Präventionsarbeit im Dekanat
    Alle Informationen rund um unsere
    Präventionsarbeit, das Schutzkonzept, den
    Verhaltenskodex oder das Thema „Aktiv gegen
    Missbrauch“ in der Evangelisch-Lutherischen
    Landeskirche Bayern finden Sie auch auf der
    Website des Dekanats. Scannen Sie einfach den 
    QR-Code auf der linken Seite des Texts.

Taufen

Nüssel Johanna, Ferstl Ben, Seith Nico, Kraus Maya, Flutschka Lilli, Löffler Alba

Trauungen 

keine

Beerdigungen

Höllerer Otto, Huhn Heidrun, Dierig Frieda, Pätzold Werner, Oesterling Eleonore, Schmidt Helene, 
Liebe Jürgen, Münch Walter, Heinrich Emma, Eberhardt Willi, Böhm Heinz, Sysoeva Olga,  
Zimmermann Anneliese, Stark Irmgard, Holzammer Traute, 
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Bericht einer Konfirmandin über die Konfi-Freizeit

Neumarkter Konfis in Pappenheim
Im November 2025 durften die Neumarkter 
Konfis zusammen mit weiteren Konfirman-
dengruppen ein Wochenende in dem Evan-
gelischen Bildungs- und Tagungszentrum in 
Pappenheim verbringen. Dort konnten sich 
die Konfis gegenseitig austauschen und et-
was über das christliche Glaubensbekennt-
nis und biblische Geschichten lernen.

Nach der Ankunft aller Konfi-Gruppen gab es 
ein paar wichtige organisatorische Dinge zu 
klären, bevor es ans Zimmerbeziehen ging. 

Jeden Tag um 12 Uhr gab es Mittagessen, vor 
dem immer noch ein kleines Gebet gespro-
chen wurde.

Am Freitag ging es danach mit unserem 
ersten Thema „Biblische Geschichten“ los. 
Hierzu konnten die Konfis in verschiedenen 
Workshops mehr zu einzelnen Geschichten 
erfahren. Zum Beispiel  bereitete eine Grup-
pe ein Theaterstück zu der Geschichte „Je-
sus heilt einen Gelähmten“ vor, ebenfalls zu 
dieser Geschichte bearbeitete eine Gruppe 
eine bildliche Darstellung aus drei Lego Bau-
ten. Weitere Workshops wurden beispiels-
weise für die „Gleichung mit dem Senfkorn“ 
gehalten.

Am Freitagabend gab es noch einen schö-
nen Abschluss des ersten Tages mit kleiner 
Abendandacht in der Galluskapelle.

Am Samstag hieß es, früh aufstehen, denn 
die Konfis hatten viel vor. Auf dem Programm 
stand nicht nur das Vortragen der Workshop- 
Ergebnisse, sondern auch unser Glaubens-
bekenntnis. In Kleingruppen fanden sich die 
Konfis zusammen, um alle Fragen und Miss-
verständnisse um das Bekenntnis zu klären.

Der Nachmittag wurde für verschiedene 
Gruppenaktionen und einer kleinen Wan-
derung im Wald genutzt. Nach dem Abend-
essen stellte sich die „Evangelische Jugend“ 
vor und  erklärte ihr Programm für 2026. 

Um 22 Uhr war Bettruhe, denn am nächsten 
Morgen waren alle mit der Abreise beschäf-
tigt, da es um 13 Uhr schon wieder nach Hau-
se ging. Davor stand aber eigentlich noch ein 
von den Konfis vorbereiteter Gottesdienst, 
der aufgrund der schlechten Wetterbedin-
gungen nicht wie geplant in der Weidenkir-
che stattfand.

Insgesamt verbrachten die Konfis ein schö-
nes Wochenende in Pappenheim, dank der 
vielen Teamer, Ehrenamtlichen und Haupt-
beruflichen.

Marlen Link



Evang.-Luth. Pfarramt Neumarkt

Sekretärin  
Tanja Bauer

Bürozeiten:

Mo: 	 geschlossen 
Di: 	 10.00 - 12.00 & 15.00 - 17.00 Uhr 
Mi, Fr:	 10.00 - 12.00 Uhr 
Do: 	 10.00 - 12.00 & 16.00 - 18.30 Uhr 

 Kapuzinerstr. 4 · Neumarkt i.d.OPf. 
 09181 462 56-0   09181 462 56-199 
 pfarramt.neumarkt@elkb.de

Dekanin  
Christiane Murner  
 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.de

Pfarrer  
Michael Murner 
 09181 462 56-123   
 michael.murner@elkb.de

Jugendreferent 
Tobias Markhof 
 09181 462 56-128 
 tobias.markhof@elkb.de

Leiterin Kindergarten Wilhelm-Löhe-Haus 
Natascha Feßmann 
 09181 423 25   
 kita.seelstrasse-neumarkt@elkb.de

Leiterin Kinderkrippe Mini-Arche 
Heike Köhler 
 09181 5330269 
 kita.krippe-neumarkt@elkb.de   

Sekretärin  
Petra  
Lukas

SEELSORGERLICHER DIENST 
Für Seelsorge wenden Sie sich bitte an unsere Pfarrpersonen 
(Kontaktdaten siehe oben) oder an das Pfarramt.In dringenden 
Fällen und bei Trauer sind wir von Freitag 12:00 Uhr bis Montag 
08:00–18:00 Uhr erreichbar:    0171 380 25 96www.neumarkt-evangelisch.de



www.neumarkt-evangelisch.de/spenden

Spenden-Bankkonto (IBAN): 
DE95 7605 2080 0000 0199 84

SPENDEN  
SIE ONLINE  
Schnell & sicher!

Vikarin  
Rebecca Balthasar 
 rebecca.balthasar@elkb.de

Pfarrerin 
Iris-Barbara Thie 
 iris-barbara.thie@elkb.de

Pfarrerin  
Stefanie Probst-Wechsler 
 0160 24 98 226  
 stefanie.probst@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
Bernhard Hammerbacher 
 09181 259 211 
 b.hamm@hammerbachergmbh.de

Leiterin Donauer Kinderhaus 
Regina Pflüger 
 09181 905 178   
 kita.donauer-kinderhaus@elkb.de

Kirchenmusik / Dekanatskantorin 
KMD Beatrice Höhn 
 09181 462 56-125   
 beatrice.hoehn@elkb.de

Hausmeister  
Thomas Bauer 
 0151 587 189 97


